
Bibliothek/Fotothek

Objekttyp: Chapter

Zeitschrift: Jahrbuch für Solothurnische Geschichte

Band (Jahr): 61 (1988)

PDF erstellt am: 02.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



den, Möbeln und Textilien und nahm in diesem Zusammenhang
zahlreiche Besprechungen und Augenscheine vor.
Den anderen Schwerpunkt bildete die Ausarbeitung eines provisorischen

Museumskonzepts in Zusammenarbeit mit einer kleinen
Arbeitsgruppe. Ende 1987 genehmigte der Regierungsrat dieses
Rohkonzept und beschloss zugleich einen Planungskredit für die
Detailplanung des Schlossmuseums zur Geschichte der Waldegg und ihrer
Bewohner sowie der französischen Ambassade in Solothurn («Am-
bassadorenmuseum»).
Im Hinblick auf Konzeption und Gestaltung des Museums besuchte
der Konservator eine Anzahl schweizerischer Museen und führte
verschiedene Unterredungen durch.
Für die Schlossausstattung (Mobiliar, Gemälde) und die im Aufbau
begriffene Handbibliothek konnten einige gezielte Anschaffungen
getätigt werden.

Bibliothek/Fotothek

Die Bibliothek erfuhr einen weiteren Zuwachs, vor allem im Bereich
der Handbuch- und Standardfachhteratur sowie der Lokalhteratur.
Die Handbibliothek - unentbehrlich bei der täglichen Arbeit in
Denkmalpflege und Inventarisation sowie für das Auskunftwesen -
hat mittlerweile einen Umfang erreicht, der eine Registrierung/Ver-
kartung unentbehrlich macht. Die EDV-Infrastruktur zur Aufnahme

einer solchen Arbeit stünde nun zur Verfügung.
Die Fotothek wurde im Bereich der Kleinaufnahmen durch eine
Aushilfsperson weiter überarbeitet. Wegen der zahlreichen Neueingänge

und der Überlastung des Sekretariates konnte der laufende
Zuwachs nicht vollständig eingearbeitet werden.
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